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Die Lohnunternehmer tag-
ten heuer bei Serco Land-
technik AG in Oberbipp 
BE, in der kürzlich eröffne-
ten «Serco Arena», wo der 
Vorstand unter Leitung 
von Präsident Willi Zollin-
ger ausführlich über das 
vergangene Jahr berichte-
te. Ein intensives Jahr sei es 
gewesen, geprägt von vie-
len Baustellen. Das Funda-
ment sei nun gelegt, jetzt 
könne der weitere Aufbau 
erfolgen, wurde betont. 
So wollen die Lohnunter-
nehmer im laufenden Jahr 
den Fokus auf die Finan-
zierung legen, das entsprechende Konzept, es beruht auf einer verbind-
lichen Partnerschaft zwischen dem Verband, seinen Mitgliedern und 
den Geldgebern, wurde zu Jahresbeginn in Kraft gesetzt. Diese Mass-
nahmen sowie z.B. die interaktive Webseite und spezielle Merkblätter 
bringen Vorteile für die Mitglieder.  

«Agro-Luchs» und «LUTaCH»
Weiter wollen die Lohnunternehmer noch in diesem Jahr mit dem 
«Agro-Luchs» ein eigenes Mitgliedermagazin lancieren und im Januar 
2017 die «LUTaCH», die erste Schweizer Lohnunternehmertagung,  
in Huttwil BE durchführen. Dieser zweitägige Anlass ist exklusiv für 
Mitglieder und Sponsoren gedacht und soll künftig als Kommunika-
tionsplattform sowie Netzwerkmöglichkeit im Zweijahresrhythmus 
stattfinden.
Die statutarischen Geschäfte wie die Genehmigung des Jahresberichts, 
wiederum vom Vizepräsidenten Nicolas Pavillard vorgetragen, und die 
von Geschäftsführer Roger Stirnimann präsentierte Jahresrechnung 
(Ergebnis +1200 Franken) gaben zu keinen Fragen Anlass. Auch das 
Budget, es rechnet bei massiv höherem Umsatz mit einem Ergebnis in 
Vorjahreshöhe, passierte ohne grössere Probleme. 
Einem Antrag auf Erweiterung der Website mit einem Forum, das den 
Informationsaustausch und die Problemlösungen zu aktuellen Fragen 
unter den Mitgliedern fördern soll, wurde einstimmig stattgegeben und 
der Vorstand entsprechend mit der Umsetzung beauftragt. In einem 
engagierten Grusswort erinnerte SVLT-Präsident NR Werner Salzmann 
an die Vorteile, welche die Mitgliedschaft der Lohnunternehmer beim 
SVLT mit sich bringe. Dank den über 20 000 Mitgliedern und dem 
Netzwerk im nationalen Parlament könne man die Anliegen und den 
Einfluss auf die Ausgestaltung der Agrarpolitik via SVLT erfolgreicher 
einbringen, als wenn man sich unnötig verzettle. Die Ehrung langjähri-
ger Mitarbeiter sowie der Absolventen des Ausbildungslehrgangs zum 
«Fachmann Lohnunternehmer» bildete den Abschluss der offiziellen 
Versammlung. �
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Beim Strassenverkehrsamt zu Gast Sponsoring-Konzept steht
Der Neuenburger Verband für Landtechnik 
führte seine Jahresversammlung in den neuen 
Gebäulichkeiten des Strassenverkehrsamtes in 
Malvilliers (Val de Ruz) durch. Der Rundgang 
durfte selbstverständlich nicht fehlen. 

Catherine Schweizer

Eigentlich sind die Lohnunternehmer mehr im 
Feld und weniger auf Baustellen unterwegs. 
Prägend für den Verband im vergangenen 
Jahr waren jedoch ebensolche Baustellen, 
dies aber mehr im übertragenen Sinn.

Roman Engeler

Neubau des Neuenburger Strassenverkehrsamtes: Direktor Philippe 
Burri im Gespräch mit dem Geschäftsführer Bernard Tschanz (rechts) 
und dem Präsidenten Werner Seiler sowie mit Vorstandsmitglied 
François Rohrbach (links).  Bild: Catherine Schweizer

Präsident Willi Zollinger informiert 
über ein intensives Jahr im Lohnunter-
nehmerverband.  Bild: Roman Engeler

Einleitend zur 74. Generalversammlung der Neuenburger Sektion des 
SLVT wies deren Präsident Werner Seiler auf das 75-Jahre-Jubiläum in 
einem Jahr hin. Man will es mit einem Fest begehen, bei dem alle Mit-
glieder eingeladen sind. In seinem Jahresbericht kam der Präsident auf 
den unerwarteten Ausstieg von Blaser Swisslube aus dem Sponsorver-
trag Ende 2015 zu sprechen. Der Vorstand streckte inzwischen die Fühler 
aus und wurde fündig bei der Motorex AG, mit der ein Vertragsabschluss 
bevorsteht, nebst den bisherigen Sponsoren von Agri Centre Stähli, 
Margot SA, Bio3G und Mobiliar (Val-de-Travers).
Von den 42 im letzten Jahr geprüften Pflanzenschutzgeräten an den 
Standorten Lignières, Môtiers und Crèt du Locle haben 32 die begehrte 
Vignette erhalten. 50 Jugendliche besuchten die Vorbereitungskurse 
F / G. Neun von ihnen reüssierten an der Prüfung nicht. Den Fahrkurs 
G40 absolvierten 21 Teilnehmende aus dem Kanton, von denen 14 durch 
eine Mitgliedschaft mit der SVLT-Sektion verbunden waren. 
Laut den Ausführungen des Geschäftsführers Bernard Tschanz schloss 
die Jahresrechnung mit einem Benefiz von 5000 Franken ab. Sie wurde 
ohne Gegenstimme genehmigt, ebenso wie eine Erhöhung des Mitglie-
derbeitrags von 75 auf 85 Franken, dies bei einem Bestand von 452 Mit- 
gliedern. 

Interessante Neuigkeiten und wertvoller Rundgang
Der Chef der Kantonspolizei Alain Saudan berichtete über die verkehrs-
technischen Massnahmen, die getroffen werden, wenn am 18. Juli die 
Tour de France den Kanton Richtung Etappenziel Bern passiert. Jean-Luc 
Jaton von der BUL stellte sein Referat unter das Oberthema Hangsiche-
rung. Man müsse unter allen Umständen nicht nur die Handbremse am 
Traktor, sondern auch die am Anhänger anziehen. 
Als Versammlungsort wählte die Sektion die neuen Gebäulichkeiten des 
Neuenburger Strassenverkehrsamtes in Malvilliers. Die Besichtigung 
desselben unter der Leitung des Direktors Philippe Burri sowie Michel 
Nicolet (Technischer Leiter) und Laurent Besancet (Administration) stiess 
auf sehr grosses Interesse. Philippe Burri wies bei dieser Gelegenheit 
darauf hin, dass die MFK bei mehr als fünf Traktoren auf dem Betrieb 
durchgeführt werden könne, wohlverstanden, wenn das Strassenver-
kehrsamt diesbezüglich frühzeitig angefragt worden sei.  �


